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Abschlusstreffen

© Sandra Hermannsen
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Programm

1. Rückblick auf das Projekt

2. Vorstellung der finalen Print-Kommunikationsmaterialien

3. Premiere der Imagefilme

4. Reflexion
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1. Rückblich auf das Projekt
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1. Rückblick auf das Projekt (I)
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2. Vorstellung der finalen Print-Kommunikationsmaterialien

Banner
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2. Vorstellung der finalen Print-Kommunikationsmaterialien

Postkarte „Biodiversitäts-Taxis“
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2. Vorstellung der finalen Print-Kommunikationsmaterialien

Postkarte „Ohne Schafe ist alles blöd“
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2. Vorstellung der finalen Print-Kommunikationsmaterialien

Postkarte „Wiesenkräuter schmecken“
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2. Vorstellung der finalen Print-Kommunikationsmaterialien

Postkarte „Wir sind von hier“
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2. Vorstellung der finalen Print-Kommunikationsmaterialien

Sticker
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3. Premiere der Imagefilme

Premiere der Imagefilme für 

regionales Lammfleisch
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4. Reflexion

Was haben Sie aus unserem Projekt für sich mitgenommen

• Gute Aktion, als Haupterwerbsschäfer gezeigt Arbeitszeit mehr wertschätzen, damit verbunden 

Preiserhöhung

• Schlachtung auf der Weide, da gibt es noch einiges zu arbeiten, Potential

• Im Hinblick auf die Schlachtung „Karteileichen“ unter den gelisteten Schlachtbetrieben aufgeräumt

• Werbung mit Kommunikationsmaterialien, dadurch Schafhaltung wieder ins Rampenlicht rücken

• Vielmehr aus dem wertvollen Produkt herauszuholen, gezielte Ansprache, wie funktioniert eine 

Direktvermarktung, wie bekommt man alles unter einen Hut

• Thema Weideschuss mit Holger sehr guter Kontakt hergestellt, da passiert sehr viel

• Für Brandenburg ist es schwierig eine allgemeine Vermarktungsstruktur aufzubauen, individuelle 

Ansätze sind nötig, im kollegialen Austausch eigene Konzepte abwägen

• gerade für kleinere Betriebe ist das Kommunikationsmaterial wirkungsvoll

• Wunsch nach gutem, selbstbewusstem Umgang zur Verbreitung des Kommunikationsmateriales
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und wie werden Sie an dem Thema weiterarbeiten?

• In den Verbänden wird an den Thematiken weiter gearbeitet

• Weiter in der Interessengemeinschaft Lammfleisch VDL arbeiten, aber für kleine 

Erzeuger*innen

• Es gibt schon Ansätze aus denen noch mehr herausholen kann

• Wie können wir über den Verband die Arbeit weiter unterstützen?

• Beratung möglich über Förderprogramm 2023 (Informationen werden noch 

nachgeliefert an die Schafhaltenden


